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Chaibeguet, daß mer d'Schabe mini Haarkommode agfresse hend, jetzt
bin i au en Schwyzerwochechund."

meut ftd), meil bas Sdjmeijerïreua auf alleu

möglichen omittöfen Slrtiïeln prangt, in
Slmeriîa tootten fie einem nicbt, in SRufj*

lanb jieben fie einem aus", in Teutfcblanb
unb Oefterreidj mirb man in ben .Viuhftall

geftedt, fobalb man firi) Srijmcijcr" nennt.

Sllfo, bitte toofiin? fects<tto

*
SHorifcl, fag mir einen Safc mit ^üridj?"
Schmeijcrtäe iê ganj angcnetjm jii

riechen!"

Tarauf betam OToriljl eine Söatfthc,
ba'ß er auf'ê Slabicr »log. @tt®eoraC«

Bahnhof - Buffet
Inhaber: S. Scheidegger-Hauser

Erstklassig in BERN Kleine Sali
Küche und Keller Sitzungszimmer

$m Amtsblatt beë Cantons 3ug finben mir
biefe 33cfanntmad)uug:

Verloren: Ein 3ab>gebif3 im fifcnton
3ug. 93Jo basfclbe gegen fdhönen ginber»
lohn abmgeben ift, fagt bie Ejpebition."

3rrgenb ein ©ebifj 51t berlieren ift nid)t fo

fdjlimm. Slber ausgerechnet ein gtfljnflebif}!

*

on Str. 107 bes SlnseigenblatteS'' ftanb
im ^nferatenteil:

2Ber meiner grau Slfra 8Cnj etmas
leibt ober borgt, bat bon mir feinerki
3ablung ut ertoarten. Philipp Seng, 8ub

toigsmoos."

3i>euige läge fpäter ftanb in 9ir. 171 beS»

felben Slattcs:
SSßiberrwfl 3?ebme bie über meine grau
gemachte Steuerung mit bem Slusbrud

bes Sebauernä mvücf. Philipp Senj,

l'ubtoigsmooê."
Ter tuirb eine Slhnung. bom jäjtoadjen ©e*

fchled)t beîommen tjaben!
*

ßater
Mach fo biete Satl^Slaläf?

^fajt b'Sdjtintmig meifchtcné à la baisse.

3

5
V.Bochmann

,,Lriaiì)eKuet, àak mer- li'Lcriade mini ^âaàomniocle sAkresLe ìienà, jet^t

man sich, wcil das Tchweizerkrcuz auf allen

möglichen ominösen Artikeln prangt, in
Amerika wollen sie einem nicht, in Rußland

ziehen sie einem aus, in Teutschland
und Oesterreich ivird man in den Knhstall
gesteckt, svbald man sich Schweizer" nennt.

Alsv, bitte wvhin? xhà

Moritzl, sag mir einen Satz mit Zürich?"
Schweizcrkäs is ganz angenehm zü

riechen!"

Tarauf bekam Moritzl cine Watsche,

daß er auf's Klavier flog. S°,.k.G.°rg°s

^rütkl-lZsii! in imiîl^I Kleine Sàii
Küclie unll Keiler iMiunxsiiromer

^m Amtsblatt des Kantvns Zug findcn wir
dicse Bekauntmachuug:

Verloren: Ein Zahngebiß im Kanton
Zug. Wo dasselbe gegen schönen Finderlohn

abzugeben ist, sagt die Expedition."
Irgend ein Gebiß zn verlieren ist nicht so

schlimm. Aber ausgerechnet ein Zahngebiß!

Fn Nr. Iii? des N. Anzeigenblattes" stand

im Inseratenteil:
Wcr nieiner Fra» Afra ^enz etwas
teil» oder borgt, hat vv» mir keinerlei

Zahlung ;» erwarte». Philipp ^e»z, !e'»d

wigsmvvs."

Wenige Tage später stand in Nr. 171

desselben Vlalles:

Widerruf! Nehme die iiber meine ^ra»
gemachle Ae»s;er»ug mit dem Ausdruck

des Vedaueriis zurück. Philipp Le»z,

^udwigsmvos."
Ter wird eiue Ahuuug vom schwachen

Geschlecht bekommen hohen!

Kater
Nach so viele Vall-Aaläß
Ischt d'Schtimmig meischtcns à I» baisse.

îc>M4^l>l>^l^^
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